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	Kapitel 1 – Kursbuch
	

	
	

	Seite 1
	

	1
die Freizeitbeschäftigung, -en
	

	
die Alm, -en
	

	
die Chronik, -en
	

	
die Modemesse, -n
	

	
die Premiere, -n
	

	
das Radler, – (Auf der Alm gibt es ein Radler!)
	

	1a
der Aspekt, -e
	

	
das Profil, -e
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	2a
die Abfahrt, -en (Weil wir sehr gut Ski fahren können, nehmen wir die supersteile Abfahrt.)
	

	
	

	
die Lasagne, -n
	

	
die Messe, -n
	

	
der Pulverschnee (Sg.)
	

	
der Sonntagsbrunch, -s
	

	
supersteil
	

	
unternehmungslustig
	

	
wegmüssen
	

	
vergesslich
	

	
zurückhaltend
	

	US? a
das Blatt, "-er
	

	
die Charaktereigenschaft, -en
	

	US? b
das Profil-Blatt, "-er
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	3a
der Anhang, "-e
	

	
der Begriff, -e
	

	
die Einarbeitung, -en
	

	
gewöhnen (sich) (an + A.) (Bis ich mich daran gewöhnt habe, dauert es noch ein bisschen.)
	

	
	

	
der Messeauftritt, -e
	

	
die Modefirma, Modefirmen
	

	
sobald
	

	
verfliegen verfliegt, verflog, ist verflogen
	

	3c
abschicken
	

	
hierher
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	4a
abschalten (Ich kann gut vom stressigen Alltag abschalten.)
	

	
	

	
ausspannen (In der Natur kann ich gut ausspannen.)
	

	
	

	
das Canyoning (Sg.)
	

	
die Entspannung, -en
	

	
die Fotobearbeitung, -en
	

	
gebrauchen können kann gebrauchen, konnte gebrauchen, hat gebrauchen können (Im Urlaub kann man eine Kamera gut gebrauchen.)
	

	
	

	
	

	
	

	
klettern
	

	
die Leidenschaft, -en
	

	
die Messeorganisation, -en
	

	
der Naturmensch, -en
	

	
das Outdoor-Journal, -e
	

	
das Schneeschuhwandern (Sg.)
	

	
der Store, -s
	

	
der Trekking-Rucksack, "-e
	

	
verlosen
	

	
der Wanderschuh, -e
	

	
die Wandertour, -en
	

	US?
begeistern (sich) (für + A.) (Wofür begeistern Sie sich?)
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	US?
geeignet
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	6
die Abschlussnote, -n
	

	
ankommen (auf + A.) kommt an, kam an, ist angekommen (Beim Lebenslauf kommt es auf viele Details an.)
	

	
	

	
	

	
die Anregung, -en
	

	
die Anzahl (Sg.)
	

	
auflisten
	

	
aufzählen
	

	
ausformulieren
	

	
das Automatenfoto, -s
	

	
beilegen
	

	
beinhalten
	

	
chronologisch
	

	
die Diskriminierung, -en
	

	
einführen (Sie können den Themenblock „Engagement“ einführen.)
	

	
	

	
der Fototermin, -e
	

	
das Gleichstellungsgesetz, -e
	

	
die Grundkenntnis, -se
	

	
heutig
	

	
die Jahresangabe, -n
	

	
die Kenntnis, -se
	

	
das Layout, -s
	

	
der Lebensabschnitt, -e
	

	
menschlich
	

	
musisch
	

	
die Niveaustufe, -n
	

	
die Pflicht, -en
	

	
das Plus (Sg.), (Sportliches oder musisches Engagement sind immer ein Plus im Lebenslauf.)
	

	
	

	
	

	
der Punkt, -e (Die Schrift hat eine Größe von zehn Punkt.)
	

	
	

	
der Referenzrahmen, –
	

	
die Schriftart, -en
	

	
der Spiegelstrich, -e
	

	
die Spielerei, -en
	

	
der Sprachtest, -s
	

	
sprechend (Vorsicht vor sprechenden E-Mail-Adressen!)
	

	
	

	
die Standardschrift, -en
	

	
stattdessen
	

	
der Studienabschluss, "-e
	

	
der Studienschwerpunkt, -e
	

	
der Sympathiepunkt, -e
	

	
der Themenblock, "-e
	

	
unseriös
	

	
verpflichtet sein (zu + D.) (Sie sind nicht dazu verpflichtet, am Seminar teilzunehmen, es wird aber empfohlen.)
	

	
	

	
	

	
versenden
	

	
vertuschen
	

	
der Verweis, -e (Sie finden im Text den Verweis auf einen Sprachtest.)
	

	
	

	
verweisen verweist, verwies, hat verwiesen (Per Link können Sie auf andere Dokumente verweisen.)
	

	
	

	
	

	
die Vorlage, -n
	

	
vorsichtig
	

	
weglassen lässt weg, ließ weg, hat weggelassen
	

	
	

	
die Zahlenform, -en
	

	
die Zusage, -n
	

	
die Zusatzqualifikation, -en
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	6a
angemessen
	

	
erwähnen
	

	
mehrmonatig
	

	6c
die Angebotseinholung, -en
	

	
die Computergrafik, -en
	

	
der Einkäufer, –
	

	
das Gymnasium, Gymnasien
	

	
die Herrenabteilung, -en
	

	
das Management, -s
	

	
die Modeakademie, -n
	

	
das Modehaus, "-er
	

	
das Saxofon, -e
	

	
die Textilmesse, -n
	

	6e
die Bewerbungsunterlage, -n
	

	
durchsehen sieht durch, sah durch, hat durchgesehen
	

	
	

	
der Muttersprachler, –
	

	Va
die Firmenparty, -s
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	1
die Katastrophe, -n
	

	
die Lehrerin, -nen
	

	
die Profilseite, -n
	

	
verschlafen verschläft, verschlief, hat verschlafen
	

	
	

	
weiterlernen
	

	
wirken
	

	2c
die Eigenschaft, -en
	

	
gefühlvoll
	

	
geizig
	

	
kollegial
	

	
launisch
	

	
lebendig
	

	
organisiert
	

	
schüchtern
	

	
sparsam
	

	
temperamentvoll
	

	2d
extrovertiert
	

	
offen (Er ist schüchterner als Bernd, aber offener als Nino.)
	

	
	

	
unsportlich
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	2e
das Selbstporträt, -s
	

	3a
die Klammer, -n
	

	3b
die Anfrage, -n
	

	
der Ansprechpartner, –
	

	3c
der Industriekaufmann, "-er
	

	
weiterhin
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	5a
die Kundin, -nen
	

	
das Naturschutzgebiet, -e
	

	
der Wanderweg, -e
	

	
	

	5b
die Geschäftsbedingung, -en
	

	
der Kaufvertrag, "-e
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	5c
bewerben (sich) (auf/um/für + A.) bewirbt, bewarb, hat beworben (Sie hat sich für ein neues Studium beworben.)
	

	
	

	
	

	
leichtfallen fällt leicht, fiel leicht, ist leichtgefallen (Es fällt ihr nicht immer leicht, sich zu konzentrieren.)
	

	
	

	
	

	
nachdenken (über + A.) denkt nach, dachte nach, hat nachgedacht
	

	
	

	
verzichten (auf + A.)
	

	5d
die Vorbereitung, -en
	

	6b
heutzutage
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	6c
akademisch
	

	
ausgeübt
	

	
der Berufsabschluss, "-e
	

	
die Hochschule, -n
	

	
die IT-Kenntnisse (Pl.)
	

	
die Schulausbildung, -en
	

	
der Schulbesuch, -e
	

	
der Schulort, -e
	

	
der Schultyp, -en
	

	6d
der Aufbau (Sg.)
	

	
vollständig
	

	6e
die Kauffrau, -en
	

	
die Logistikabteilung, -en
	

	
die Logistikdienstleistung, -en
	

	
das Niveau, -s
	

	
die Realschule, -n
	

	
die Speditionskauffrau, -en
	

	
die Transportabwicklung, -en
	

	
die Zollabwicklung, -en
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	6f
erst mal
	

	
neugierig machen (auf + A.)
	

	
ungeduldig
	

	6g
gleichermaßen
	

	
die Rechtschreibkorrektur, -en
	

	
unprofessionell
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	1c
die Website, -s
	

	
das WG-Treffen, –
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	2a
einsam
	

	
die Liebe auf den ersten Blick (Sg.) (Es war wirklich Liebe auf den ersten Blick.)
	

	
	

	
das Stipendium, Stipendien
	

	
das Studentenwohnheim, -e
	

	
die Übersetzerin, -nen
	

	
zusammenarbeiten
	

	
zusammenziehen zieht zusammen, zog zusammen, ist zusammengezogen (Wir wollten schnell zusammenziehen und haben dann auch bald eine schöne Wohnung gefunden.)
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	3a
detailliert
	

	
die Fernbeziehung, -en
	

	
jedenfalls
	

	
der Marktleiter, –
	

	
auf dem Stand sein ist auf dem Stand, war auf dem Stand, ist auf dem Stand gewesen (Jetzt seid ihr ungefähr auf dem Stand.)
	

	
	

	
	

	
die Wohnungsfrage, -n
	

	3b
die Vergangenheitsform, -en
	

	3d
die Erzählung, -en
	

	3d
mündlich
	

	
vergehen vergeht, verging, ist vergangen
	

	US?
erfinden erfindet, erfand, hat erfunden
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	4c
aufgeben gibt auf, gab auf, hat aufgegeben (Dana wird ihren Job aufgeben.)
	

	
	

	
der Kinderarzt, "-e
	

	
der Nebenjob, -s
	

	
die Yogalehrerin, -nen
	

	4d
mitbenutzen
	

	
die Prognose, -n
	

	
Versprechen
	

	
die Voraussage, -n
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	5a
der Abschluss, "-e (Ein guter mittlerer Abschluss ist erforderlich.)
	

	
	

	
der Ausbildungsplatz, "-e
	

	
der IT-Systemelektroniker, –
	

	
die Marktleiterin, -nen
	

	
der Mechatroniker, –
	

	
der Mechatronikerin, -nen
	

	
der Realschulabschluss, “-e
	

	
der Umgang (mit + D.) (Ich habe Freude am Umgang mit Menschen.)
	

	
	

	
vergleichbar
	

	5b
der Computer-Service, -s
	

	
nützen
	

	5c
die Besetzung, -en
	

	5d
das Stellenangebot, -e
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	6a
das Leitungsrohr, -e
	

	
die Rohrzange, -n
	

	
der Schraubendreher, –
	

	
der Wasserhahn, "-e
	

	6b
befragen
	

	
das Berufsfeld, -er
	

	
dazukommen kommt dazu, kam dazu, ist dazugekommen
	

	
	

	
digital
	

	
die Digitalisierung, -en
	

	
der Discounter, –
	

	
einstellen (Man muss wissen, wie man die Geräte einstellt.)
	

	
	

	
eintippen
	

	
die Energieform, -en
	

	
erfassen (In wenigen Sekunden werden die Waren erfasst.)
	

	
	

	
erwirtschaften (Supermärkte und Discounter erwirtschaften 95% des Umsatzes im Einzelhandel.)
	

	
	

	
	

	
die Fortbildung, -en
	

	
das Gas, -e
	

	
gefährdet
	

	
die Leitung, -en (Ich habe gelernt, wie man Leitungen legt.)
	

	
	

	
rasant
	

	
der Roboter, –
	

	
der Scanner, –
	

	
die Scannerkasse, -n
	

	
schieben schiebt, schob, hat geschoben (Der Kunde schiebt seinen Einkaufswagen durch einen Scanner.)
	

	
	

	
	

	
der Umsatz, "-e (Heute erziele ich fast die Hälfte meines Umsatzes mit Solaranlagen.)
	

	
	

	
die Zeitreise, -n
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	6
der Uhrmacher, –
	

	
automatisieren
	

	
der Hausbesuch, -e
	

	
das Patientengespräch, -e
	

	
die Spezialistin, -nen
	

	
untersuchen
	

	6c
definieren
	

	6d
zusammenfassen
	

	Va
der Fischer, –
	

	
die Fischerin, -nen
	

	
der Sprachlehrer, –
	

	
die Sprachlehrerin, -nen
	

	
die Uhrmacherin, -nen
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	1
das Marketing (Sg.)
	

	
das Medizinstudium (Sg.)
	

	
nach wie vor (Ich arbeite nach wie vor in der gleichen Firma.)
	

	
	

	2a
einstellen (Die Firma musste neue Mitarbeiter einstellen.)
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	3b
der Anlass, "-e
	

	
der Brexit (Sg.)
	

	
britisch
	

	
der Einbürgerungsantrag, "-e
	

	
die Feierstunde, -n
	

	
Großbritannien
	

	
kleiden (sich) (Die meisten hatten sich zu diesem Anlass schick gekleidet.)
	

	
	

	
der Neubürger, –
	

	
die Neubürgerin, -nen
	

	
der Rathaussaal, Rathaussäle
	

	
stammen (aus + D.) (Ich stamme aus Nigeria, lebe aber seit zwei Jahren in Deutschland.)
	

	
	

	
die Zeitungsnotiz, -en
	

	
zweitgrößte
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	4
außergewöhnlich
	

	
bemerkenswert
	

	
bürokratisch
	

	
einfallsreich
	

	
ertrinken ertrinkt, ertrank, ist ertrunken
	

	
die Fee, -n
	

	
die Fernsehserie, -n
	

	
fliehen flieht, floh, ist geflohen
	

	
gähnen
	

	
der Gast-Kurs, -e
	

	
geliebt
	

	
die Hürde, -n
	

	
immerhin
	

	
insofern
	

	
integriert
	

	
kentern
	

	
klarmachen (sich) (Eines mache ich mir immer wieder klar: Ich würde es sofort wieder tun!)
	

	
die Konsumforschung, -en
	

	
der Krieg, -e
	

	
der Lottogewinn, -e
	

	
materiell
	

	
nahezu
	

	
die Partnerschaft, -en
	

	
der Rahmen, –
	

	
die Rap-Musik (Sg.)
	

	
religiös
	

	
die Schwierigkeit, -en
	

	
der/die Superreiche, -n
	

	
der/die Tote, -n
	

	
überwinden überwindet, überwand, hat überwunden
	

	
	

	
die Uni, -s
	

	
das Vermögen, –
	

	
verstorben
	

	
der Versuch, -e
	

	
voran
	

	
vorankommen kommt voran, kam voran, ist vorangekommen (Alles dauert so lange, ich komme nur in kleinen Schritten voran.)
	

	
	

	
	

	
vorarbeiten
	

	
der Zehnte, -n
	

	
das Zeug (Sg.) (sich ins Zeug legen)
	

	
zurückholen
	

	
zurücklassen lässt zurück, ließ zurück, hat zurückgelassen (Er musste seine Familie und Freunde zurücklassen.)
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	5a
abarbeiten (Sie arbeitet die Aufgabe Schritt für Schritt ab.)
	

	
	

	
die Aktiengesellschaft (AG), -en
	

	
ausschreiben schreibt aus, schrieb aus, hat ausgeschrieben (Die Stelle wird neu ausgeschrieben.)
	

	
	

	
	

	
dazulernen
	

	
der Druck (Sg.) (Können Sie mit Arbeit unter Druck umgehen?)
	

	
	

	
fachlich
	

	
kurzfristig
	

	
lösungsorientiert
	

	
stellen (sich) (+ D.) (Sie stellt sich unterschiedlichen Herausforderungen.)
	

	
	

	
weiterentwickeln
	

	5b
die Karikatur, -en
	

	
nun
	

	
obere (Im oberen Bild sieht man eine Blume.)
	

	
untere
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	6a
der Arbeitshandschuh, -e
	

	
die Bezeichnung, -en
	

	
die Bohrmaschine, -n
	

	
der Eimer, –
	

	
die Farbrolle, -n
	

	
das Klebeband, "-er
	

	
der Pinsel, –
	

	
der Schraubenschlüssel, –
	

	
der Schutzhelm, -e
	

	
der Spachtel, –
	

	
das Teppichmesser, –
	

	
das Verlängerungskabel, –
	

	
die Wasserwaage, -n
	

	
der Werkzeugkasten, "-
	

	
die Wortschatzerweiterung, -en
	

	6b
entlassen entlässt, entließ, hat entlassen
	

	
der Fragebogen, “-
	

	
fristlos
	

	
interviewen
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	6c
die Arbeitskraft, "-e
	

	
der Chirurg, -en
	

	
die Computerkenntnisse (Pl.)
	

	
das Geldgeschäft, -e
	

	
hauptsächlich
	

	
der Heizungsbauer, –
	

	
der Installateur, -e
	

	
das Netz, -e (im Netz surfen)
	

	6d
die Abgabe, -n
	

	
die Anmerkung, -en
	

	
der Assistent, -en
	

	
die Assistentin, -nen
	

	
der Bogen, "-
	

	
daher
	

	
dienen (zu + D.) (Die Fragen dienen zur Orientierung.)
	

	
	

	
einbinden (in + A.) bindet ein, band ein, hat eingebunden (Möglichst viele Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sollen in die Entscheidungsprozesse eingebunden werden.)
	

	
	

	
	

	
der Entscheidungsprozess, -e
	

	
die Kalenderwoche (KW), -n
	

	
vorsehen sieht vor, sah vor, hat vorgesehen (Als Abgabetermin sehen wir die 30. Kalenderwoche vor.)
	

	
	

	
	

	
zukommen lassen lässt zukommen, ließ zukommen, hat zukommen gelassen (Wir bitten Sie, uns den ausgefüllten Fragebogen zukommen zu lassen.)
	

	
	

	
	

	
	

	
zuschicken
	

	
	

	 Haltestelle A
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	1b
nach und nach (Nach und nach erweitere ich meine Qualifikationen.)
	

	
	

	
weiterarbeiten
	

	1c
innovativ
	

	
die Lebenserfahrung, -en
	

	
die Sinneinheit, -en
	

	1d
indem
	

	
mehrfach
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	2b
der Altersgenosse, -n
	

	
auseinandersetzen (sich) (mit + D.) (Wir müssen uns mit Erwachsenen und Altersgenossen auseinandersetzen.)
	

	
	

	
	

	
austragen trägt aus, trug aus, hat ausgetragen (Es ist wichtig, zu lernen, wie man Konflikte austrägt.)
	

	
	

	
	

	
erkennen erkennt, erkannte, hat erkannt
	

	
erwachsen
	

	
das Gehirn, -e
	

	
das Gen, -e
	

	
gesundheitlich (Immer öfter haben wir gesundheitliche Probleme.)
	

	
	

	
die Korrektur, -en
	

	
der Lebensbereich, -e
	

	
der Neuanfang, "-e
	

	
das Neugeborene, -n
	

	
die Pubertät (Sg.)
	

	
die Spontaneität (Sg.)
	

	
umbauen
	

	
verunsichern (Die Pubertät verunsichert uns.)
	

	
voll/er … sein (Wir sind voller Energie!)
	

	
von … zu (Korrekturen werden von Jahr zu Jahr schwieriger.)
	

	
	

	
die Lebensphase, -n
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der Alterungsprozess, -e
	

	
der Durchschnitt (Sg.)
	

	
entscheidend
	

	
das Geldvermögen, –
	

	
gelten (als) gilt, galt, hat gegolten
	

	
hinauszögern
	

	
das Industrieland, "-er
	

	
die Industrienation, -en
	

	
der Jahrgang, "-e
	

	
das Lebensende, -n
	

	
lernunwillig
	

	
Mitte (+ Zeitangabe) (Bis Mitte zwanzig möchten wir älter sein als wir sind, danach nicht mehr.)
	

	
	

	
	

	
mühsam
	

	
das Nicht-Funktionieren (Sg.)
	

	
die Persönlichkeit, -en
	

	
die Routine, -n
	

	
sozial (Es ist wichtig, gute soziale Kontakte zu haben.)
	

	
	

	
die Tagesstruktur, -en
	

	
die Umstellung, -en
	

	
die Ungleichheit, -en
	

	
der Urenkel, –
	

	
verhindern
	

	
westlich
	

	2c
das Verständnis (Sg.)
	

	2f
entsprechend
	

	
klagen
	

	
das Lebensphasen-Spiel, -e
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	3a
das Flipchart, -s
	

	
das Gruppenmitglied, -er
	

	
das Packpapier, -e
	

	
der Personalchef, -s
	

	
die Spielanleitung, -en
	

	
die Themenbereich, -e
	

	
die Themenkarte, -n
	

	
der Wortschwall, -e
	

	
	

	3b
ableiten
	

	
die Erweiterung, -en
	

	3
der Berufswortschatz, "-e
	

	3
thematisch
	

	3
das Wortschatztraining, -s
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	1
die Wohnform, -en
	

	
die Eckbank, "-e
	

	
der Esstisch, -e
	

	
die Gardine, -n
	

	
der Kinderstuhl, "-e
	

	
die Kommode, -n
	

	
das Parkett, -e/-s
	

	
die Puppe, -n
	

	
der Rollladen, “-
	

	
die Schublade, -n
	

	
das Spielzeug, -e
	

	
die Stehlampe, -n
	

	
die Wolldecke, -n
	

	2
einig sein (sich) (über + A.) ist, war, ist gewesen (Dana und Maik waren sich über die Einrichtung der Wohnung einig.)
	

	
	

	
	

	
die Hausverwaltung, -en
	

	
die Mängelmeldung, -en
	

	
die Umzugsfirma, Umzugsfirmen
	

	
der Umzugsgrund, "-e
	

	
von Anfang an
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	2
abschleifen schleift ab, schliff ab, habe abgeschliffen
	

	
	

	
der Altbau, Altbauten
	

	
anschließen schließt an, schloss an, hat angeschlossen (Die Lampen können wir selbst anschließen.)
	

	
	

	
	

	
anstoßen (mit + Dat.) stößt an, stieß an, hat angestoßen (In der neuen Wohnung stießen wir mit Sekt an.)
	

	
	

	
	

	
beauftragen (mit + D.)
	

	
besorgen
	

	
die Dachgeschosswohnung, -en
	

	
die Einbauküche, -n
	

	
die Erdgeschosswohnung, -en
	

	
erscheinen erscheint, erschien, ist erschienen
	

	
der Fahrstuhl, "-e
	

	
die Fliese, -n
	

	
geräumig
	

	
gönnen (sich) (Man gönnt sich ja sonst nichts!)
	

	
der Grundriss, -e
	

	
der Handyanbieter, –
	

	
das Handy-Display, -s
	

	
der Klick, -s
	

	
laufend (Ich halte euch auf dem Laufenden!)
	

	
die Mietschuldenfreiheit (Sg.)
	

	
das Onlineportal, -e
	

	
der Riesenvorteil, -e
	

	
schleppen
	

	
der Sekt, -e
	

	
die Selbstauskunft, "-e
	

	
streichen streicht, strich, hat gestrichen (Unsere Wohnung ist frisch gestrichen.)
	

	
	

	
stundenlang
	

	
das Telefonat, -e
	

	
traumhaft
	

	
übergeben übergibt, übergab, hat übergeben (Unsere neue Wohnung wird uns frisch gestrichen übergeben.)
	

	
	

	
	

	
ummelden (sich) (Es hat funktioniert, sich online umzumelden.)
	

	
	

	
unausgepackt
	

	
vormerken lassen (sich) (für + A.) lässt vormerken, ließ vormerken, hat vormerken gelassen (Wir haben uns für die Wohnung vormerken lassen.)
	

	
	

	
	

	
	

	
weder … noch
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	2a
die Umzugsplanung, -en
	

	
der Umzugstag, -e
	

	
die Warteschlange, -n
	

	2b
der Möbelpacker, –
	

	
spendieren
	

	2c
hinterlegen
	

	
das Internetportal, -e
	

	
kontaktieren
	

	
der Nachsendeantrag, "-e (einen Nachsendeantrag stellen)
	

	
	

	
nachweisen weist nach, wies nach, hat nachgewiesen
	

	
	

	
das Stadtviertel, –
	

	
der Umzugskarton, -s
	

	
die Vermieterin, -nen
	

	US?
der Fliesenleger, –
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	3b
ausgebucht
	

	
bezüglich (bzgl.) (+ G.) (Sind Sie bezüglich des Termins flexibel?)
	

	
	

	
entgegenkommen kommt entgegen, kam entgegen, ist entgegengekommen
	

	
	

	
der Fixpreis, -e
	

	
die Mitarbeiterin, -nen
	

	
der Spielraum, "-e (Haben Sie beim Preis noch etwas Spielraum?)
	

	
	

	
das Stockwerk, -e
	

	
wievielt
	

	3c
der Besichtigungstermin, -e
	

	
hin
	

	
hin und weg
	

	
übrig
	

	3d
austauschen (sich) (mit + D.) (Tauschen Sie sich mit Ihrem Nachbarn aus.)
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	4a
angehen geht an, ging an, ist angegangen (Ich bin offen, was das Thema Urlaub angeht.)
	

	
	

	
nochmals
	

	4b
der Gegengrund, "-e
	

	
die Weise, -n
	

	4d
aufgrund (+ G.) (Aufgrund der guten Verkehrsanbindung ist die Miete sehr hoch.)
	

	
	

	
die Verkehrsanbindung, -en
	

	
der Vorort, -e
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	5c
abbrechen bricht ab, brach ab, ist abgebrochen (Der Griff ist abgebrochen.)
	

	
	

	
der Abfluss, "-e
	

	
der Abflussreiniger, –
	

	
abgehen (von + D.) geht ab, ging ab, ist abgegangen (Der Knopf ist von der Jacke abgegangen.)
	

	
	

	
	

	
anschrauben
	

	
der Einbauschrank, "-e
	

	
der Fenstergriff, -e
	

	
hochziehen zieht hoch, zog hoch, hat hochgezogen
	

	
	

	
klemmen
	

	
die Sprechanlage, -n
	

	
tropfen
	

	
die Türklinke, -n
	

	
das Türschloss, "-er
	

	
verstopft
	

	
die Zentralheizung, -en
	

	5d
irgendwas
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	6a
bei Bedarf (Bei Bedarf könnten wir der Nachbarin den Schlüssel geben.)
	

	
	

	
beheben behebt, behob, hat behoben
	

	
beziehen (sich) (auf + A.) bezieht, bezog, hat bezogen (Ich beziehe mich auf unser heutiges Gespräch.)
	

	
	

	
	

	
der Einleitungssatz, "-e
	

	
die Erledigung, -en
	

	
die Erreichbarkeit (Sg.)
	

	
im Voraus (Vielen Dank im Voraus!)
	

	
schildern (Ich möchte Ihnen das Problem noch einmal schildern.)
	

	
	

	
die Schilderung, -en
	

	
verständigen (Wir bitten Sie, den Handwerker zu verständigen, damit er den Schaden behebt.)
	

	
	

	
	

	6b
ausfallen fällt aus, fiel aus, ist ausgefallen.
	

	
der Boiler, –
	

	
die Nachbesserung, -en
	

	
soeben
	

	
vereinbaren (mit + D.)
	

	
der Zweitschlüssel, –
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	1a
der Tiefkühlschrank, "-e
	

	
der Wasserkocher, –
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	2a
das Monatsende, -n
	

	
der Umzugsabend, -e
	

	2d
die Mieterhöhung, -en
	

	
die Wortfamilie, -n
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	2f
befristet
	

	
berechtigen
	

	
die Beseitigung, -en
	

	
die Betriebskosten (Pl.)
	

	
erhöhen
	

	
eventuell (evtl.)
	

	
gründlich
	

	
der Hausschlüssel, –
	

	
der Kellerschlüssel, –
	

	
die Kochgelegenheit, -en
	

	
die Kündigungsfrist, -en
	

	
kürzen (Der Mieter kann die Miete kürzen.)
	

	
der Mietraum, "-e
	

	
das Mietverhältnis, -se
	

	
die Mietzeit, -en
	

	
nach Ablauf (von + D.)
	

	
der Quadratmeter (qm), –
	

	
der Teppichboden, "-
	

	
verbindlich
	

	
vermieten
	

	
die Vertragsänderung, -en
	

	
die Vorauszahlung, -en
	

	
vornehmen nimmt vor, nahm vor, hat vorgenommen (Der Vermieter verpflichtet sich, Arbeiten in der Wohnung vornehmen zu lassen.)
	

	
	

	
	

	
	

	
das Warmwasser (Sg.)
	

	
die Waschküche, -n
	

	
das WC, -s
	

	
die Wohnfläche, -n
	

	
der Wohnungsschlüssel, –
	

	
zumutbar
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	3
der Apparat, -e
	

	3
vorweg
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	4a
vor Ort (Das können wir vor Ort besprechen.)
	

	4b
die Bemühung, -en
	

	
die Deutschprüfung, -en
	

	
die Eile (Sg.)
	

	
womit
	

	4c
bis auf Weiteres (Wir wollen bis auf Weiteres bleiben.)
	

	
	

	
der Kleiderschrank, "-e
	

	
der Wohnzimmerschrank, "-e
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der Berater, –
	

	
die Monatsmiete, -n
	

	
verlangen
	

	
die Vermietung, -en
	

	
der Vormieter, –
	

	
werktags
	

	6
die Knieoperation, -en
	

	
die Mietzahlung, -en
	

	
die Rückfrage, -n (Bei Rückfragen können Sie mich telefonisch erreichen.)
	

	
	

	
veranlassen
	

	
zurechtkommen (mit + D. / ohne + A.) kommt zurecht, kam zurecht, ist zurechtgekommen
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	1c
unproblematisch
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	2a
der Abendausflug, "-e
	

	
die Besorgung, -en
	

	
die Bloggerin, -nen
	

	
das Einkaufsparadies, -e
	

	
einteilen (sich) (Ich kann mir meine Arbeitszeiten selbst einteilen.)
	

	
	

	
die Entdeckung, -en
	

	
freiberuflich
	

	
der Fruchtsaft, "-e
	

	
gewöhnlich
	

	
die Gleitzeit, -en
	

	
hetzen
	

	
die Journalistin, -nen
	

	
die Knabberei, -en
	

	
knurren (Mein Magen knurrt.)
	

	
kommen (von + D.) kommt, kam, ist gekommen (Das Wort "Späti" kommt von "Spätkauf".)
	

	
	

	
der Leser, –
	

	
miteinander
	

	
na und (Na und, was soll schon passieren?)
	

	
die Nachtzeit, -en (Man muss nicht zu jeder Tages- und Nachtzeit einkaufen können.)
	

	
	

	
rund (rund um die Uhr)
	

	
schlechthin
	

	
die Schuld (Sg.), (Das ist nicht die Schuld des Kioskbesitzers.)
	

	
	

	
der Späti, -s
	

	
der Spätkauf (Sg.)
	

	
die Spätschicht, -en
	

	
das Warenangebot, -e
	

	
die Windel, -n
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	2d
das Element, -e
	

	
die Verneinung, -en
	

	2e
die Redaktion, -en
	

	US?
die Ladenöffnungszeit, -en
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	3a
der Besitzer, –
	

	
die Besitzerin, -nen
	

	
betreiben betreibt, betrieb, hat betrieben
	

	
beziehen (von + D.) bezieht, bezog, hat bezogen (Wir beziehen unsere Waren von der Firma X.)
	

	
	

	
	

	
die Buchführung, -en
	

	
der Businessplan, "-e
	

	
gewerblich
	

	
das Konzept, -e
	

	
die Lage, -n
	

	
die Lieferantin, -nen
	

	
der Pachtvertrag, "-e
	

	
die Reserve, -n
	

	
die Rücklage, -n
	

	
das Sortiment, -e
	

	
die Verwirklichung, -en
	

	3d
die Kundschaft, -en
	

	
der Minijob, -s
	

	3e
das Existenzgründerseminar, -e
	

	
die Geschäftsidee, -n
	

	
hilfreich
	

	
profitieren (von + D.)
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	4a
abbringen bringt ab, brachte ab, hat abgebracht (Nichts konnte mich von meiner Idee abbringen.)
	

	
	

	
	

	
der Blumenladen, “-
	

	
das Crowdfunding, -s
	

	
der Existenzgründer, –
	

	
die Finanzreserve, -n
	

	
die Gewerbefläche, -n
	

	
der Himmel, –
	

	
kommen (an + A.) kommt, kam, ist gekommen (Crowdfunding ist eine gute Möglichkeit, an Geld zu kommen.)
	

	
	

	
	

	
die Ladengemeinschaft, -en
	

	
niedergeschlagen
	

	
pleitegehen geht pleite, ging pleite, ist pleitegegangen
	

	
	

	
rechtlich
	

	
die Schneiderin, -nen
	

	
wirtschaftlich
	

	
zurückzahlen
	

	4d
niemals
	

	
nirgendwo
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	5c
aushandeln
	

	
der Dienstplan, "-e (Erstellen Sie einen Dienstplan!)
	

	
	

	5d
laut … (Laut Dienstplan müssen Sie jeden Vormittag arbeiten.)
	

	
	

	
die Lösungsmöglichkeit, -en
	

	6a
einspringen (für + A.) springt ein, sprang ein, ist eingesprungen (Danke, dass du für mich einspringst!)
	

	
	

	
	

	
die Getränkelieferung, -en
	

	
die Zeitschriftenremittende, -n
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	6d
abnehmen nimmt ab, nahm ab, hat abgenommen (Können Sie schnell das Telefon abnehmen?)
	

	
	

	
	

	
der Kontext, -e
	

	6e
sichern (Mit der Frage „Ist alles klar?“ können Sie Verständnis sichern.)
	

	
	

	Va
erarbeiten
	

	
die Gründungsidee, -n
	

	
das Nussnougat-Glas, "-er
	

	
die Seeluft (Sg.)
	

	
wegnaschen
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	1a
der Einkauf (Sg.) (Er arbeitet im Einkauf.)
	

	
das Einkaufszentrum, -zentren
	

	
kassieren
	

	
das Putzmittel, –
	

	
die Tiefkühlkost (Sg.)
	

	
der Verkauf (Sg.) (Er arbeitet im Verkauf.)
	

	1b
merken (sich)
	

	2b
die Schicht, -en (Ich würde gern die Schicht wechseln.)
	

	
	

	
die Zeitarbeit, -en
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	2e
verneinen
	

	2f
der Lieblingsladen, "-
	

	
der Lieblingstee, -s
	

	
das Teegeschäft, -e
	

	
die Teesorte, -n
	

	
der Teetrinker, –
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	3a
der Familienbetrieb, -e
	

	
das Finanzierungskonzept, -e
	

	
der Konzern, -e
	

	
die Rücksendung, -en
	

	
das Start-up, -s
	

	
der/die Vorgesetzte, -e
	

	3b
die Logistikbranche, -n
	

	4a
auf die Suche machen (sich) (Ich mache mich auf die Suche nach einer Wohnung.)
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	4b
der Zuschuss, "-e
	

	4e
die Finanzierung, -en
	

	
die Gründerberatung, -en
	

	
das Informationsmaterial, Informationsmaterialien
	

	
	

	
unverbindlich
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	5a
ausnahmsweise
	

	
knapp sein/werden (Das wird sehr knapp!)
	

	5b
der Umstand, "-e
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	5c
die Arbeitsstunde, -n
	

	
nachholen
	

	6a
die Erdnuss, "-e
	

	
das Grillwürstchen, –
	

	
die Himbeere, -n
	

	
der Inhalt, -e (Der Inhalt ist zerbrechlich.)
	

	
die Nachbestellung, -en
	

	
der Poststreik, -e/-s
	

	
das Schichtende, -n
	

	
die Sorte, -n
	

	
umstellen
	

	
unverschlossen
	

	
die Vanille
	

	
der Verkaufstresen, –
	

	
verschließen verschließt, verschloss, hat verschlossen
	

	
	

	
der Weißwein, -e
	

	
zerbrechlich
	

	6b
die Kühltheke, -n
	

	
	

	 Testtraining A
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	2
auffordern
	

	
entfernen
	

	
erlauben
	

	
der Fußpflegesalon, -s
	

	
der Lagerraum, "-e
	

	
die Leuchtwerbung, -en
	

	
runtermüssen
	

	
der Türöffner, –
	

	
überfliegen überfliegt, überflog, hat überflogen
	

	
undicht
	

	
	

	Seite 63
	

	
die Abmachung, -en
	

	
die Abrechnung, -en (Sind Sie mit der pauschalen Abrechnung einverstanden?)
	

	
	

	
absprechen (mit + D.), spricht ab, sprach ab, hat abgesprochen (Das muss er vorher mit Ihnen absprechen.)
	

	
	

	
	

	
die Abwesenheit, -en
	

	
die Änderungskündigung, -en
	

	
androhen (Ich drohe an, die Miete zu mindern.)
	

	
anfertigen
	

	
appellieren (an + A.) (Sie appellierten an das Eigeninteresse ihrer Vermieterin.)
	

	
	

	
ausgerechnet (Ausgerechnet im Sommer wird die Eisdiele renoviert.)
	

	
	

	
betreten betritt, betrat, hat betreten
	

	
bewegen (zu + D.) (Versuchen Sie, Ihre Vermieterin zu einer Renovierung zu bewegen!)
	

	
	

	
es sei denn (Es sei denn, du bekommst eine Änderungskündigung.)
	

	
	

	
das Eigeninteresse, -n
	

	
einbauen
	

	
einleuchten
	

	
das Einschreiben, – (Schreibe deinem Vermieter am besten per Einschreiben.)
	

	
	

	
die Eisdiele, -n
	

	
ermöglichen (Er soll dir den Zugang zu allen gemieteten Räumen ermöglichen.)
	

	
	

	
erneuern
	

	
der Fachanwalt, "-e
	

	
gewiss (Man muss ein gewisses Maß an Lärm akzeptieren.)
	

	
	

	
auf meine/deine/... Kosten (Er ließ auf seine Kosten den Zähler einbauen.)
	

	
	

	
das Maß, -e (Wegen der Bauarbeiten muss man ein gewisses Maß an Lärm akzeptieren.)
	

	
	

	
der Massagesalon, -s
	

	
der Menschenverstand (Sg.) (Wir wollen an den gesunden Menschenverstand appellieren.)
	

	
	

	
das Mietrecht (Sg.)
	

	
mindern (Ich drohe an, die Miete zu mindern.)
	

	
die Erfahrung, -en (meiner Erfahrung nach)
	

	
der Nachschlüssel, –
	

	
notfalls
	

	
pauschal
	

	
prinzipiell
	

	
die Renovierungsarbeit, -en
	

	
sicherheitshalber
	

	
übel übler, am übelsten
	

	
übrighaben
	

	
unzumutbar
	

	
verlangen
	

	
von … auf (Der Vermieter verlangte von einem Jahr auf das andere den doppelten Mietpreis.)
	

	
	

	
vorbei
	

	
wenden (sich) (an + A.) (Für diesen Fall würde ich mich an einen Anwalt wenden.)
	

	
	

	
das Wissen (Sg.) (Meines Wissens kannst du die Miete um 10 % kürzen.)
	

	
	

	
wohl (wohl oder übel)
	

	
der Zähler, – (Er ließ auf seine Kosten den Zähler einbauen.)
	

	
	

	
der Zugang, "-e
	

	
	

	Seite 64
	

	3
die Abbestellung, -en
	

	
absehen (von + D.) sehe ab, sah ab, habe abgesehen (Wir haben beschlossen, von einer Bestellung abzusehen.)
	

	
	

	
	

	
aufsuchen
	

	
der Ausbau, Ausbauten
	

	
beanstanden (Deshalb beanstanden wir die Rechnung und bitten um eine Überprüfung.)
	

	
	

	
die Betreffzeile, -n
	

	
das Dachgeschoss, -e
	

	
eindeutig
	

	
der Einspruch, "-e
	

	
einstellen (sich) (auf +A.) (Stellen Sie sich bitte auf weitere Lieferungen ein.)
	

	
	

	
ertragen erträgt, ertrug, hat ertragen
	

	
der Firmenrabatt, -e
	

	
die Geschäftsstelle, -n
	

	
die Gesprächseinheit, -en
	

	
handeln (sich) (um + A.) (Hierbei kann es sich nur um einen Fehler handeln.)
	

	
	

	
hierbei
	

	
in Verbindung setzen (sich) (mit + D.) (Sobald ich zurück bin, setze ich mich mit Ihnen telefonisch in Verbindung.)
	

	
	

	
	

	
das Kundengespräch, -e
	

	
das Probeheft, -e
	

	
die Telefonrechnung, -en
	

	
die Terminbestätigung, -en
	

	
die Überprüfung, -en
	

	
überraschen
	

	
die Unannehmlichkeit, -en
	

	
unverlangt
	

	
verrechnen
	

	
der Zeitschriftenverlag, -e
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	1
das Protokoll, -e
	

	
das Teamgespräch, -e
	

	
die Teamarbeit, -en
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	2a
die Absprache, -n (Der Kollege hielt sich nie an Absprachen.)
	

	
	

	
ankommen (bei + D.) kommt an, kam an, ist angekommen (Ehrlichkeit kommt besser an, als Fehler zu vertuschen.)
	

	
	

	
	

	
die Ehrlichkeit (Sg.)
	

	
der Eindruck (bei + D.), "-e (Sie wollen doch nicht gleich einen schlechten Eindruck hinterlassen?)
	

	
	

	
	

	
einführen (sich) (So führen Sie sich gut ein.)
	

	
halten (an + A.) hält, hielt, hat gehalten (Der Kollege hielt sich nie an Absprachen.)
	

	
	

	
hinterlassen hinterlässt, hinterließ, hat hinterlassen (Sie wollen doch nicht gleich einen schlechten Eindruck hinterlassen?)
	

	
	

	
	

	
der Klatsch (Sg.)
	

	
missverstehen missversteht, missverstand, hat missverstanden
	

	
	

	
per Du (Manche Vorgesetzte wollen per Sie angesprochen werden und manche per Du.)
	

	
	

	
die Rundmail, -s
	

	
souverän
	

	
das Teammitglied, -er
	

	
der Tratsch (Sg.)
	

	
überhäufen (mit + D.) (Sie wurde von ihren Vorgesetzten mit Arbeit überhäuft.)
	

	
	

	
überlasten
	

	
unbeliebt machen (sich) (bei + D.) (Sie machen sich unbeliebt, wenn Sie gleich am ersten Tag alles ändern wollen.)
	

	
	

	
	

	
unvoreingenommen
	

	
der Verbesserungsvorschlag, "-e
	

	
Wert legen (auf + A.) (Die Chefin legt Wert auf einen lockeren Ton im Team.)
	

	
	

	2b
fehlerlos
	

	
der Kundenkontakt, -e
	

	
überfordert
	

	
unangenehm
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	2g
das Computersystem, -e
	

	
der/die IT-Beauftragte, -n
	

	
das Zeiterfassungssystem, -e
	

	3
die Kundenkommunikation, -en
	

	
die Restaurantfachfrau, -en
	

	
zu meiner/deiner/... Person (Zu meiner Person: Mein Name ist …)
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	4a
das Hochzeitsbuffet, -s
	

	
der Tagesordnungspunkt (TOP), -e (TOPs)
	

	
die Urlaubsplanung, -en
	

	4b
die Einkaufsliste, -n
	

	
rausschicken (Bestellungen rausschicken)
	

	
die Servicekraft, "-e
	

	4c
ausschließlich
	

	
die Diskussion, -en
	

	
der Entwurf, "-e (Die Werbeagentur erstellt Entwürfe für Flyer.)
	

	
	

	
der Kopf, "-e (Im Kopf des Dokuments steht der Absender.)
	

	
	

	
neutral
	

	
präzise
	

	
der Protokollant, -en
	

	
die Protokollantin, -nen
	

	
sachlich
	

	
die Sitzung, -en
	

	
die Sitzungsleitung, -en
	

	
die Urlaubszeit, -en
	

	
der Webauftritt, -e
	

	
das Werbemittel, –
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	5a
ungünstig
	

	5b
der Alternativvorschlag, "-e
	

	
einigen (sich) (auf + A.) (Sie einigten sich auf einen Preis für den Kühlschrank.)
	

	
	

	
melden (sich) (zu + D.) (sich zu Wort melden)
	

	5c
das Kurzprotokoll, -e
	

	
die Siegerehrung
	

	
der Spielplan, "-e
	

	
der Tischtennisverein, -e
	

	
die Vereinsmeisterschaft, -en
	

	US?
der Pflegedienst, -e
	

	
vermitteln
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	6a
aufteilen (sich) (in + D.) (Auf der Schulung sollte sich eine Gruppe in kleine Teams aufteilen.)
	

	
	

	
	

	6a
ausmachen (Wissenschaftler wollen herausfinden, was erfolgreiche Teams ausmacht.)
	

	
	

	
	

	
die Einleitung, -en
	

	
das Ganze (Sg.) (Das Ganze ist mehr als die Summe seiner Teile.)
	

	
	

	
die Kompetenz, -en
	

	
legendär
	

	
die Schulung, -en
	

	
unterscheiden unterscheidet, unterschied, hat unterschieden
	

	
	

	
der Zufall, "-e (Per Zufall kamen in einem Team die kreativsten Köpfe zusammen.)
	

	
	

	6b
das Abenteuer, –
	

	
die Abwechslung, -en
	

	
altbewährt
	

	
der Analytiker, –
	

	
die Ausdauer (Sg.)
	

	
ausüben
	

	
über Bord (Warum sollte man Altbewährtes über Bord werfen?)
	

	
	

	
derselbe
	

	
erproben
	

	
die Experimentierfreude (Sg.)
	

	
das Faktenwissen (Sg.)
	

	
faszinieren
	

	
festlegen (sich) (auf + A.) (Sie lassen sich wohl nicht gerne festlegen.)
	

	
	

	
die Flexibilität (Sg.)
	

	
formal
	

	
der Gefühlsmensch, -en
	

	
der Gegenpol, -e (zu + D.) (Die Analytiker bilden den Gegenpol zu den Machern.)
	

	
	

	
die Gerechtigkeit (Sg.)
	

	
die Handlungsweise, -n
	

	
hinausschauen (über den Tellerrand hinausschauen)
	

	
	

	
ignorieren
	

	
improvisieren
	

	
in die Tat umsetzen (Die Analytiker wollen erstmal etwas verstehen, bevor sie es in die Tat umsetzen.)
	

	
	

	
	

	
die Innovation, -en
	

	
komplex
	

	
konservativ
	

	
der Kopfmensch, -en
	

	
längerfristig
	

	
loyal
	

	
der Macher, –
	

	
die Neuerung, -en
	

	
die Neugier (Sg.)
	

	
ohne Rücksicht auf Verluste
	

	
der Perfektionist, -en
	

	
die Statistik, -en
	

	
systematisch
	

	
das Tagebuch, "-er
	

	
der Tellerrand, "-er (Ihre Stärke ist es, auch mal über den Tellerrand hinauszuschauen.)
	

	
	

	
die Treue (Sg.)
	

	
umsetzen (etwas in die Tat umsetzen)
	

	
der Visionär, -e
	

	
die Vorgabe, -n
	

	
das Wachstum (Sg.)
	

	
die Teamrolle, -n
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	6c
chaotisch
	

	
enthusiastisch
	

	
erfolgsorientiert
	

	
gefühlsbetont
	

	
inspirierend
	

	
konstruktiv
	

	
motivieren
	

	
pessimistisch
	

	
provozieren
	

	
veranlagt
	

	
voreilig
	

	6d
das Altersheim, -e
	

	
die Flussreise, -n
	

	
die Lieblingstante, -n
	

	

	

	
das Paddelboot, -e
	

	
die Willkommensparty, -s
	

	Va
das Wochenendprogramm, -e
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	1
die Sportmannschaft, -en
	

	
weiterkommen kommt weiter, kam weiter, ist weitergekommen (Ich bin mit dem Problem nicht weitergekommen.)
	

	
	

	
	

	
das Zusammenspiel (Sg.)
	

	2a
bekannt machen (sich) (mit + D.) (Machen Sie sich mit ihrer neuen Umgebung bekannt.)
	

	
	

	
gelassen
	

	
das Vorurteil, -e
	

	
	

	Seite 73
	

	2d
der Abteilungsleiter, –
	

	
die Büropflanze, -n
	

	
die Entscheidung, -en (Das Praktikum half mir, wichtige Entscheidungen zu treffen.)
	

	
	

	
die Firmenwebseite, -n
	

	
die Reinigungskraft, "-e
	

	
der Urlaubsantrag, "-e
	

	
die Verhandlungen (mit + D.) (Wir haben Verhandlungen mit den Lieferanten geführt und uns auf einen guten Preis geeinigt.)
	

	
	

	
	

	3
das Betriebspraktikum, Betriebspraktika
	

	
der Einzelhandelskaufmann, "-er
	

	
die Fachhochschule, -n
	

	
gespannt
	

	
die Personalchefin, -nen
	

	
der Versand (Sg.)
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	4a
die Aushilfskraft, "-e
	

	
das Café-Team, -s
	

	
die Eislieferung, -en
	

	
die Jobbörse, -n
	

	
die Südstadt
	

	4b
der Baumarkt, "-e
	

	
der Eislieferant, -en
	

	
die Sommersaison, -s
	

	
die Teamsitzung, -en
	

	
wegkönnen kann weg, konnte weg, hat weggekonnt
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	5a
abstimmen (über + A.) (Die Regierung stimmt über ein neues Gesetz ab.)
	

	
	

	
problematisch
	

	
das Zweierteam, -s
	

	5b
der Gemüseauflauf, "-e
	

	
die Linsensuppe, -n
	

	
das Tiramisu, -s
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	6a
ausgleichend
	

	
demotivierend
	

	
destruktiv
	

	
durchdacht
	

	
rational
	

	
unvernünftig
	

	6b
ausarbeiten
	

	
bereichern (sich) (Die zwei Freunde bereichern sich, obwohl oder gerade weil sie ganz unterschiedlich sind.)
	

	
	

	
	

	
bewältigen
	

	
blicken
	

	
zusammenfinden (sich) findet zusammen, fand zusammen, hat zusammengefunden (Finden Sie sich in Zweiergruppen zusammen!)
	

	
	

	
	

	6c
der Abschied, -e
	

	
die Jubiläumsveranstaltung, -en
	

	
die Teambesprechung, -en
	

	
die Verschiebung, -en
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	6c
ableisten
	

	
ankündigen
	

	
anweisen weist an, wies an, hat angewiesen
	

	
ausdenken (sich) denkt aus, dachte aus, hat ausgedacht
	

	
	

	
ausklingen
	

	
austoben (sich)
	

	
der Badesee, -n
	

	
bereitgestellt
	

	
beschriften (mit + D.) (Bitte beschriften Sie die Kartons mit Ihrem Namen.)
	

	
	

	
der Büroraum, "-e
	

	
der Einblick, -e (in + A.) (Sie soll einen Einblick in die Arbeit aller Abteilungen bekommen.)
	

	
	

	
faulenzen
	

	
freistellen (für + A.) (Die Teamleiter sind angewiesen, Sie dafür freizustellen.)
	

	
	

	
die Gartenwirtschaft, -en
	

	
der Grill, -s
	

	
der Klettergarten, "-
	

	
morgig
	

	
das Motto, -s (unter dem Motto)
	

	
die Personalabteilung, -en
	

	
das Seminarangebot, -e
	

	
der Seminarraum, "-e
	

	
der Teamleiter, –
	

	
wohlverdient
	

	
zehnjährig
	

	
die Zimmernummer, -n
	

	
zweiwöchig
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	 1
der Campingurlaub, -e
	

	
die Individualreise, -n
	

	
die Pauschalreise, -n
	

	
die Städtereise, -n
	

	1a
die Hotelanlage, -n
	

	
inklusive (inkl.) (einen Urlaub "alles inklusive" buchen)
	

	
	

	
die Vollpension (Sg.)
	

	1e
die Reisegruppe, -n
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	2a
anhängen hängt an, hing an, hat angehängt (In den angehängten Seiten finden Sie die Reiseprogramme.)
	

	
	

	
	

	
das Animationsprogramm, -e
	

	
die Anzahlung, -en
	

	
befinden (sich) befindet, befand, hat befunden (Das Hotel sollte sich in Strandnähe befinden.)
	

	
	

	
buchbar
	

	
derzeit
	

	
der Flug, "-e
	

	
der Frühbucherrabatt, -e
	

	
der Haken, –
	

	
der Inklusivpreis, -e
	

	
magisch
	

	
das Mittelmeer
	

	
nach Wunsch
	

	
das Pauschalangebot, -e
	

	
der Pool, -s
	

	
der Reiseberater, –
	

	
das Reiseprogramm, -e
	

	
das Resort, -s
	

	
sensationell
	

	
der Sonnenaufgang, "-e
	

	
der Sonnenschein (Sg.)
	

	
die Strandnähe (Sg.)
	

	
der Transfer, -s
	

	
verfügen
	

	
versteckt (Der Haken an der Sache waren die versteckten Gebühren.)
	

	
	

	
weitaus
	

	
wobei
	

	2
das Reiseangebot, -e
	

	2b
warnen
	

	2c
der Bezug (auf + A.) (Schreiben Sie ein Angebot mit Bezug auf die Anzeige.)
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	3b
die allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGBs) (Pl.)
	

	
	

	
aufkommen (für + A.) kommt auf, kam auf, ist aufgekommen (Die Versicherung kommt für die Kosten auf.)
	

	
	

	
	

	
die Reiserücktrittsversicherung, -en
	

	
stornieren
	

	3e
der Abflug, "-e
	

	
das Übergepäck (Sg.)
	

	US?
die Privatperson, -en
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	4a
der Urlaubsort, -e
	

	4b
anspruchsvoll
	

	
die Aufstiegsmöglichkeit, -en
	

	
das/der Check-in/out, -s
	

	
das Familienhotel, -s
	

	
fest (Selbstständige haben kein festes Einkommen.)
	

	
	

	
das Grundgehalt, "-er
	

	
die Hotel-Rallye, -s
	

	
irgendwelche
	

	
das Kid, -s
	

	
die Kinderanimateurin, -nen
	

	
das Kinderprogramm, -e
	

	
die Koordination, -en
	

	
die Kreativität (Sg.)
	

	
freien Lauf lassen lässt freien Lauf, ließ freien Lauf, hat freien Lauf gelassen (Meiner Kreativität freien Lauf zu lassen, macht einfach Spaß.)
	

	
	

	
	

	
	

	
Marokko
	

	
der Master, – (Ich habe meinen Master in Wien gemacht.)
	

	
	

	
die Matura (Sg.)
	

	
der Motto-Tag, -e
	

	
reibungslos
	

	
die Rezeptionistin, -nen
	

	
spezialisieren (sich) (auf + A.) (Ich habe mich auf Arabisch sprechende Touristen spezialisiert.)
	

	
	

	
	

	
der Strandausflug, "-e
	

	
todmüde
	

	
vielseitig
	

	
der Zirkustag, -e
	

	
zur Verfügung stehen steht zur Verfügung, stand zur Verfügung, ist zur Verfügung gestanden (Ich muss rund um die Uhr zur Verfügung stehen.)
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	5a
das Organisationstalent, -e
	

	
die Reiseleiterin, -nen
	

	5b
die Ablage, -n (Das Dokument kommt in die Ablage.)
	

	
	

	
administrativ
	

	
die Anforderung, -en
	

	
ansprechend
	

	
das Aufgabengebiet, -e
	

	
die Ausflugsabrechnung, -en
	

	
das Ausflugsprogramm, -e
	

	
einschlägig
	

	
die Erscheinung, -en
	

	
kaufmännisch
	

	
der Reiseverkehr (Sg.)
	

	
die Serviceorientierung, -en
	

	
die Teamfähigkeit (Sg.)
	

	
der Telefonkontakt, -e
	

	5c
die Ausschreibung, -en
	

	
das Auswahlverfahren, –
	

	
hinreisen
	

	
unklar
	

	
weitgehend
	

	
das Zielland, "-er
	

	US?
das Vorgespräch, -e
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	6
die Satire, -n
	

	6a
der Arbeitsbereich, -e
	

	
ausmachen (Es macht mir nichts aus, dass man sich nach meiner Rückkehr an die Presse wenden wird.)
	

	
	

	
	

	
ausrechnen
	

	
auszeichnen
	

	
bedingungslos
	

	
das Beziehungsproblem, -e
	

	
der Doktortitel, –
	

	
der Elefant, -en
	

	
der Griff, -e (alles im Griff haben)
	

	
die Haut, "-e
	

	
hellseherisch
	

	
hoffnungslos
	

	
in der Lage sein ist in der Lage, war in der Lage, ist in der Lage gewesen
	

	
	

	
die Kulturwissenschaft, -en
	

	
landen (Piloten können Flugzeuge starten und landen.)
	

	
	

	
die Lebensgeschichte, -n
	

	
nächtelang
	

	
die Ökonomie, -n
	

	
die Presse, -n
	

	
problemlos
	

	
die Rückkehr (Sg.)
	

	
schauspielern
	

	
der Sinn (Sg.)
	

	
der Spitzenkoch, "-e
	

	
therapeutisch
	

	
trösten
	

	
überbucht
	

	
die Umbuchung, -en
	

	
die Unfähigkeit, -en
	

	
ursprünglich
	

	
der Verkehrsexperte, -n
	

	
der Verkehrsstau, -s
	

	
zaubern
	

	6b
absurd
	

	
übertreiben übertreibt, übertrieben, hat übertrieben
	

	
	

	
unrealistisch
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	6c
erraten errät, erriet, hat erraten
	

	
der Hausmann, "-er
	

	
mit links (Das mache ich mit links!)
	

	
die Lügen-Aktivität, -en
	

	
managen
	

	
der Stil, -e
	

	
die Verkäuferin, -nen
	

	6e
beziehen bezieht, bezog, hat bezogen (Ich kann klar Position beziehen.)
	

	
	

	
respektieren
	

	
das Vertrauen (Sg.)
	

	Va a
das Reisedatum, -daten
	

	
unternehmen unternimmt, unternahm, hat unternommen
	

	
	

	Va b
sicherlich
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	1a
der Kreidefelsen, –
	

	
das Kreuzworträtsel, –
	

	
senkrecht
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	1b
der Geschäftspartner, –
	

	
die Honorarvorstellung, -en
	

	2a
das Ehepaar, -e
	

	
die Sommerferien (Pl.)
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	3b
abnehmen nimmt ab, nahm ab, hat abgenommen (Ich nehme mir vor, einige Kilos abzunehmen)
	

	
	

	
	

	3c
der Krankheitsfall, "-e (im Krankheitsfall)
	

	3d
der Bedingungssatz, "-e
	

	
die Elektrotechnik (Sg.)
	

	
das Freibad, "-er
	

	
die Hochschulzulassung, -en
	

	3e
anstatt (Wir machten Ausflüge, anstatt eine Reise zu buchen.)
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	4a
biblisch
	

	
der/die Individualreisende, -n
	

	
die Studienreise, -n
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	5a
die Arbeitsfähigkeit (Sg.)
	

	
der Einsatz, "-e
	

	
das Gebiet, -e
	

	5b
das Arbeitsgebiet, -e
	

	
die Basisqualifikation, -en
	

	
die Fremdsprachenkenntnisse (Pl.)
	

	
der Hotelmitarbeiter, –
	

	
der Vertriebsmitarbeiter, –
	

	6a
die Pilotin, -nen
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	6b
der Anschlusszug, "-e
	

	
das Arbeitszeitgesetz, -e
	

	
beitreten tritt bei, trat bei, ist beigetreten
	

	
das Catering-Unternehmen, –
	

	
drinstehen steht drin, stand drin, ist dringestanden
	

	
	

	
die Entschädigung, -en
	

	
die Gewerkschaft, -en
	

	
die Grundvoraussetzung, -en
	

	
legal
	

	
die Rechtshilfe, -n
	

	
der Rechtshilfeverein, -e
	

	
reinfallen fällt rein, fiel rein, ist reingefallen (Man muss die Bedingungen genau lesen, sonst kann man da sehr reinfallen.)
	

	
	

	
	

	
die Reisekosten (Pl.)
	

	
der Reisepreis, -e
	

	
verzweifelt
	

	
zuraten rät zu, riet zu, hat zugeraten (Zu diesem Kauf wollen wir Ihnen zuraten.)
	

	
	

	
	

	 Haltestelle B
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	1
die Vorbereitungszeit, -en
	

	1b
die Ausübung, -en
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	2b
die Ameise, -n
	

	
begreifen begreift, begriff, hat begriffen.
	

	
die Chaussee, -n
	

	
dableiben bleibt da, blieb da, ist dageblieben
	

	
erholsam
	

	
das Lebensziel, -e
	

	
der Reisegedanke, -n
	

	
der Sauseschritt (Sg.), (im Sauseschritt)
	

	
die Schonung, -en
	

	
schuften
	

	
träge
	

	
der Urwald, "-er
	

	
weise
	

	
zählen (zu + D.) (Reisen zählen zu seinen schönsten Erlebnissen.)
	

	
	

	
zeitig
	

	2c
das Gedicht, -e
	

	2e
vortragen trägt vor, trug vor, hat vorgetragen (Wir tragen das Gedicht gemeinsam vor.)
	

	
	

	
	

	Seite 95
	

	3
gelegentlich
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	4a
der Boxsack, "-e
	

	
die Espressomaschine, -n
	

	
die Hängematte, -n
	

	
der Kaktus, Kakteen
	

	
das Laufband, "-er
	

	
möblieren
	

	
die Skizze, -n
	

	
die Sonnenbank, "-e
	

	
der Spielautomat, -en
	

	
der Tischfußball (Sg.)
	

	4b
der Arbeitsraum, "-e
	

	5a
der Animateur, -e
	

	5b
die Erziehung (Sg.)
	

	6
der Getränkelieferant, -en
	

	6
das Wortschatztagebuch, "-er
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	1
der Chefkoch, "-e
	

	
das Naturtalent, -e
	

	
unbegabt
	

	1b
anbringen (Der Elektriker bringt eine neue Steckdose an.)
	

	
	

	
die Dichtung, -en
	

	
der Heimwerkernotdienst, -e
	

	
die Radiosendung, -en
	

	
die Schraube, -n
	

	
der Schraubenzieher, –
	

	
die Stromleitung, -en
	

	
tapezieren
	

	
verlegen (Ich verlege die Böden selbst.)
	

	
der Vorgang, "-e
	

	
der Zustand, "-e
	

	2b
das Baumaterial, Baumaterialien
	

	
der Handwerkerservice, -s
	

	US?
halten (von + D.) hält, hielt, hat gehalten (Was halten Sie von Handwerkerkursen speziell für Frauen?)
	

	
	

	
	

	
der Handwerkerkurs, -e
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	3a
raustragen trägt raus, trug raus, hat rausgetragen (Der Müll ist schon rausgetragen.)
	

	
	

	
	

	
wischen (Der Boden ist gewischt.)
	

	3b
der Backofen, “-
	

	
herunterfahren fährt herunter, fuhr herunter, ist heruntergefahren
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	4a
der Auftrag, "-e (Wir übernehmen auch kleinere Aufträge.)
	

	
	

	
der Geldbeutel, –
	

	
das Heimwerken (Sg.)
	

	
klarkommen (mit + D.) kommt klar, kam klar, ist klargekommen (Wir helfen so lange, bis Sie wieder allein klarkommen.)
	

	
die Montage, -n
	

	
die Montageanleitung, -en
	

	
unverständlich
	

	4b
abnehmen nimmt ab, nahm ab, hat abgenommen (Man muss die Griffe abnehmen.)
	

	
	

	
	

	
aufdrehen (Nach der Reparatur können Sie den Haupthahn wieder aufdrehen.)
	

	
	

	
aufschrauben
	

	
die Ersatzdichtung, -en
	

	
der Haupthahn, "-e
	

	
herausnehmen nimmt heraus, nahm heraus, hat herausgenommen
	

	
	

	
die Mutter, -n (Man muss die Mutter, die die Dichtung hält, aufschrauben.)
	

	
	

	
das Ventil, -e
	

	
zudrehen
	

	
zuschrauben
	

	US?
annähen
	

	
anschalten
	

	
ausführen
	

	
beziehen bezieht, bezog, hat bezogen (Im Hotel werden Bett frisch bezogen.)
	

	
	

	
der Knopf, "-e
	

	
wickeln (Er wickelte das Baby.)
	

	
der Wickeltisch, -e
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	5a
bahnbrechend
	

	
die Energiekosten (Pl.)
	

	
die Grundlage, -n (für + A. / von + D.) (Er legte früh die Grundlage für seinen Erfolg.)
	

	
	

	
der Informationsfluss, "-e
	

	
intern (Regelmäßige Teambesprechungen halfen, die interne Kommunikation zu verbessern.)
	

	
	

	
	

	
die Personenbeförderung, -en
	

	
die Steckerleiste, -n
	

	5c
das Arbeitsmittel, –
	

	
der Meister, – (Das gute, neue Werkzeug benutzt nur der Meister.)
	

	
	

	
das Mobbing (Sg.)
	

	US? a
ausgerechnet (Ausgerechnet dann, wenn man eine Kopie braucht, gibt es eine Schlange am Kopierer.)
	

	
	

	
	

	
der Druckauftrag, "-e
	

	
die Druckerei, -en
	

	
hauseigen
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	6a
die Botschaft, -en
	

	
der Werbeslogan, -s
	

	6b
altersgerecht
	

	
der Wohnungsumbau, Wohnungsumbauten
	

	
die Zwischenüberschrift, -en
	

	6c
alterstauglich
	

	
der Ausbildungsbetrieb, -e
	

	
der Bäckermeister, –
	

	
begehbar
	

	
die duale Ausbildung, -en
	

	
durchlaufen durchläuft, durchlief, hat durchlaufen (Er hat die Ausbildung erfolgreich durchlaufen.)
	

	
	

	
	

	
eingeschränkt
	

	
der Elektromechaniker, –
	

	
erleichtern
	

	
der/die Geflüchtete, -n
	

	
der Haltegriff, -e
	

	
halten (sich) hält, hielt, hat gehalten (Das Unternehmen X wird sich auch in Zukunft auf dem Markt halten.)
	

	
die Handwerksausbildung, -en
	

	
die Handwerksleistung, -en
	

	
kaufkräftig
	

	
klimafreundlich
	

	
die Kundengruppe, -n
	

	
der Maurer, –
	

	
die Messung, -en
	

	
nachhaltig
	

	
das Nachwuchsproblem, -e
	

	
der Ruf (Sg.) (Das deutsche Handwerk hat international einen guten Ruf.)
	

	
	

	
sanieren
	

	
der Schulabgänger, –
	

	
der Sitz, -e
	

	
spezialisiert
	

	
der Spruch, "-e
	

	
der Treppenlift, -s
	

	
überdenken überdenkt, überdachte, hat überdacht (Die Werbekampagne soll junge Menschen dazu bringen, ihre Zukunftspläne zu überdenken.)
	

	
	

	
	

	
	

	
überlaufen läuft über, lief über, ist übergelaufen
	

	
umgeben umgibt, umgab, hat umgeben
	

	
unfallträchtig
	

	
ungenau
	

	
unpraktisch
	

	
unterkommen (in + D.) kommt unter, kam unter, ist untergekommen (Rund 30 Prozent der Auszubildenden kommen im Handwerk unter.)
	

	
	

	
	

	
vermessen vermisst, vermaß, hat vermessen
	

	
die Versuchung, -en (Als Profi sollte man der Versuchung widerstehen, sich kompliziert auszudrücken.)
	

	
	

	
	

	
die Werbekampagne, -n
	

	
widerspiegeln (Diese Entwicklung spiegelt sich auch im Handwerk wider.)
	

	
	

	
widerstehen widersteht, widerstand, hat widerstanden (Profis sollten der Versuchung widerstehen, sich zu kompliziert auszudrücken.)
	

	
	

	
	

	
	

	
der Zahntechniker, –
	

	
zunehmend
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	6d
angesehen
	

	
die Auswirkung, -en (Auswirkung haben auf + A.)
	

	
	

	
der Handwerksmeister, –
	

	6f
die Arbeitsanweisung, -en
	

	
der Ausbilder, –
	

	
der Einbau, Einbauten
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	1a
der/das Gummi, -s
	

	
die Küchenmaschine, -n
	

	
mehrmals
	

	1d
das Abflussrohr, -e
	

	
defekt
	

	
das Fernsehgerät, -e
	

	
das Küchenregal, -e
	

	
rausbringen bringt raus, brachte raus, hat rausgebracht (Bringst du bitte den Müll raus?)
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	2a
anlegen (Lasst uns einen Teich anlegen!)
	

	
bewährt
	

	
die Einführung, -en
	

	
eintragen (sich) trägt ein, trug ein, hat eingetragen (Jede Teilnehmerin kann sich für zwei Workshops eintragen.)
	

	
	

	
	

	
etablieren (sich) (Das ist ein Modell, das sich inzwischen fest etabliert hat.)
	

	
	

	
der Fortbildungsbedarf (Sg.)
	

	
der Frauenabend, -e
	

	
das Freizeitprogramm, -e
	

	
der Gartenteich, -e
	

	
das Geschlecht, -er
	

	
der Hersteller, –
	

	
die Herstellerfirma, Herstellerfirmen
	

	
die Hobbyheimwerkerin, -nen
	

	
der Kinoabend, -e
	

	
der/die Kursleitende, -n
	

	
der Kursleiter, –
	

	
die Kursleiterin, -nen
	

	
das Laminat, -e
	

	
offensichtlich
	

	
die Sanitärinstallation, -en
	

	
die Skepsis (Sg.)
	

	
sprechen (für sich) spricht, sprach, hat gesprochen (Die Zahl der Besucherinnen spricht für sich.)
	

	
	

	
	

	
der Sprecher, –
	

	
unberechtigt
	

	
das Veranstaltungskonzept, -e
	

	
die Verfügung (Sg.) (jemandem etwas zur Verfügung stellen)
	

	
	

	
der Verputz, -e
	

	
die Vorerfahrung, -en
	

	
die Werkzeugbenutzung, -en
	

	
die Win-Win-Situation, -en
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	2b
die Buchung, -en
	

	
servieren
	

	3a
der Arbeitsbeginn (Sg.)
	

	
das Arbeitsende (Sg.)
	

	
die Holzplatte, -n
	

	
das Preisschild, -er
	

	
der Werbebrief, -e
	

	
zuschneiden schneidet zu, schnitt zu, hat zugeschnitten
	

	
	

	3b
der Schuster, –
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	4a
die Gesprächsnotiz, -en
	

	4b
abdecken (Die Möbel werden mit Planen abgedeckt.)
	

	
	

	
die Abdeckung, -en
	

	
abkleben
	

	
abmachen (Die Steckdosenabdeckungen wurden abgemacht.)
	

	
	

	
auswaschen wäscht aus, wusch aus, hat ausgewaschen
	

	
	

	
die Plastikplane, -n
	

	
die Steckdosenabdeckung, -en
	

	4c
die Klappe, -n
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	5a
ausnutzen
	

	
die Bearbeitung, -en
	

	
beispielsweise
	

	
das Büromaterial, Büromaterialien
	

	
die Eingangsbestätigung, -en
	

	
feststehen steht fest, stand fest, ist festgestanden
	

	
	

	
die Instandhaltung, -en
	

	
jeweilig
	

	
sorgfältig
	

	
verbilligen
	

	
vereinfachen
	

	
die Wartung, -en
	

	5b
der Lösungsvorschlag, "-e
	

	
	

	Seite 109
	

	6a
beitragen (zu + D.) trägt bei, trug bei, hat beigetragen (Abgase tragen zur globalen Erwärmung bei.)
	

	
	

	
	

	
die Erwärmung, -en
	

	
der Spot, -s
	

	
die Umschreibung, -en
	

	6c
die Notwendigkeit, -en
	

	
die Tagung, -en
	

	
weiterbilden
	

	
zunehmen nimmt zu, nahm zu, hat zugenommen (In meiner Branche nimmt der Stress immer mehr zu.)
	

	
	

	
	

	6d
durchregnen
	

	
durchsuchen durchsucht, durchsuchte, hat durchsucht
	

	
	

	
umarmen
	

	
vollenden
	

	
volltanken
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	1
Südwestdeutschland
	

	
die Metropolregion, -en
	

	1b
das Industrieunternehmen, –
	

	1c
das Chemieunternehmen, –
	

	1d
das duale Studium, Studien
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	2a
der Arbeitsmarkt, "-e
	

	
aufsagen
	

	
bezweifeln
	

	
demografisch
	

	
die duale Hochschule, -n
	

	
der Einfluss (Sg.) (auf + A.) (Die Regionalpolitik versucht, auf die Entwicklung des Arbeitsmarktes Einfluss zu nehmen.)
	

	
	

	
	

	
einheimisch
	

	
entfernt
	

	
der Fachkräftebedarf (Sg.)
	

	
gebürtig
	

	
glänzend (glänzende Augen bekommen)
	

	
in Kauf nehmen nimmt in Kauf, nahm in Kauf, hat in Kauf genommen (Die Fahrzeit nimmt er gerne in Kauf.)
	

	
	

	
	

	
der Integrationshelfer, –
	

	
integrieren
	

	
die Medizintechnik (Sg.)
	

	
mit sich bringen bringt mit sich, brachte mit sich, hat mit sich gebracht (Eine neue Arbeit bringt neue Herausforderungen mit sich.)
	

	
	

	
	

	
ökonomisch
	

	
die Regionalpolitik (Sg.)
	

	
schrumpfen
	

	
schwärmen (für + A. / von + D.)
	

	
steigend
	

	
die Traumstadt, "-e
	

	
vielfältig
	

	
die Viertelstunde, -n
	

	
die Wohnungssuche, -n
	

	
die Zuwanderung, -en
	

	2b
der Deutschunterricht (Sg.)
	

	
die Geburtenrate, -n
	

	
der Lohn, "-e
	

	
der Praktikumsplatz, "-e
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	2c
beeinflussen
	

	
beunruhigt (über + D.) (Ich bin nicht beunruhigt über die Dinge, die kommen werden.)
	

	
	

	2e
Gedanken machen (sich) (Ich mache mir Gedanken wegen meines befristeten Arbeitsvertrages.)
	

	
	

	
	

	US? a
der Kurzvortrag, "-e
	

	US? b
die Formulierung, -en
	

	
nützlich
	

	
die Videofunktion, -en
	

	
zweiminütige
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	3a
der Anlagenbau (Sg.)
	

	
die Ausbildungsdauer (Sg.)
	

	
der Ausbildungsort, -e
	

	
führend
	

	
die Recyclingtechnik, -en
	

	
unabhängig
	

	
die Vergütung, -en
	

	3c
die Anlage, -n
	

	
der Bedarf (Sg.) (Es gibt einen großen Bedarf an Know-how im Bereich Recycling.)
	

	
	

	
beiliegend
	

	
die Deutschkenntnisse (Pl.)
	

	
der duale Studienplatz, "-e
	

	
ersehen ersieht, ersah, hat ersehen
	

	
das Know-how, -s
	

	
muttersprachlich
	

	
reizen (An der neuen Arbeit reizt mich nicht nur die gute Bezahlung.)
	

	
	

	
die Semesterferien (Pl.)
	

	
der Studienplatz, "-e
	

	
zusenden
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	3d
das Bewerbungsschreiben, –
	

	
der Gliederungspunkt, -e
	

	3e
die Jahrgangsstufe, -n
	

	
die Maschinenbaufabrik, -en
	

	
der Maschinenbautechniker, –
	

	
superinteressant
	

	
umgangssprachlich
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	4b
die Änderung, -en
	

	
die Angabe, -n (unter Angabe von Gründen)
	

	
die Auflösung, -en
	

	
das Ausscheiden
	

	
bedürfen (+ G.) bedarf, bedurfte, hat bedurft (Änderungen bedürfen der Schriftform.)
	

	
	

	
beiderseits
	

	
berufsqualifizierend
	

	
betrieblich
	

	
das Betriebsgeheimnis, -se
	

	
bewahren (Über Betriebsgeheimnisse muss man Stillschweigen bewahren.)
	

	
enden
	

	
erfolgen
	

	
das Erfordernis, -se
	

	
die Erlangung (Sg.)
	

	
der Fortgang (Sg.)
	

	
gesetzlich
	

	
der Krankheitstag, -e
	

	
der Kündigungsgrund, "-e
	

	
die Laufzeit, -en
	

	
die Partei, -en
	

	
das Praxisprojekt, -e
	

	
die Projektphase, -n
	

	
der Prüfungsmonat, -e
	

	
die Recyclingmaschine, -n
	

	
regeln (Wie ist die Arbeitszeit geregelt?)
	

	
das Regelstudium, Regelstudien
	

	
die Regelung, -en
	

	
richten (sich) (nach + D.) (Die wöchentliche Arbeitszeit richtet sich nach dem Inhalt der jeweiligen Praxisprojekte.)
	

	
	

	
	

	
die Rücksichtnahme, -n (auf + A.)
	

	
der Schadensersatz (Sg.)
	

	
die Schriftform, -en
	

	
das Stillschweigen (Sg.)
	

	
die Struktur, -en
	

	
das Studienjahr, -e
	

	
das Studienziel, -e
	

	
der/die Studierende, -n
	

	
tariflich
	

	
der Urlaubsanspruch, "-e
	

	
die Vereinbarung, -en
	

	
der Vertragsbeginn (Sg.)
	

	
das Vertragsverhältnis, Vertragsverhältnisse
	

	
vorzeitig
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	5a
der Schlosspark, -s
	

	
das Technik-Museum, Technik-Museen
	

	
der Wasserturm, "-e
	

	5c
ergeben ergibt, ergab, hat ergeben
	

	
das Quiz, –
	

	
reihum
	

	Va
das Ausflugsziel, -e
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	1a
das Assoziogramm, -e
	

	1b
das Studio, -s
	

	
die Vielfalt (Sg.)
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	2a
die IT-Designerin, -nen
	

	
das Mediendesign (Sg.)
	

	2c
die Jobsuche, -n
	

	
die Studiengebühr, -en
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	2e
auf meine/deine/… Kosten kommen kommt auf seine Kosten, kam auf seine Kosten, ist auf seine Kosten gekommen (Wer gerne mit dem Fahrrad unterwegs ist, kommt hier voll auf seine Kosten.)
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
die Lebensqualität, -en
	

	
schätzen
	

	
die Stadtansicht, -en
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	3b
kleinschreiben schreibt klein, schrieb klein, hat kleingeschrieben
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	5a
die ADFC-Regionalkarte, -n
	

	
der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC)
	

	
altersmäßig
	

	
die Ausbildungsstelle, -n
	

	
die Bahnreise, -n
	

	
der Bann (Sg.), (Die Beleuchtung zieht Tausende von Menschen in ihren Bann.)
	

	
	

	
die Begrenzung, -en
	

	
das Berufsleben, –
	

	
brennen brennt, brannte, hat gebrannt
	

	
der Bundesfreiwilligendienst (BFD)
	

	
erkunden
	

	
der Feuerschein (Sg.)
	

	
der Fotografie-Kurs, -e
	

	
fotografisch
	

	
die Fotoschule, -n
	

	
die Foto-Stadtsafari, -s
	

	
geheimnisvoll
	

	
das GPS-Gerät, -e
	

	
die GPS-Nutzung, -en
	

	
Jung und Alt (Jung und Alt können sich aktiv engagieren.)
	

	
	

	
das Kartenbild (Sg.)
	

	
die Kurzbeschreibung, -en
	

	
das Leuchtfeuer, –
	

	
die Methode, -n
	

	
die Neuauflage, -n
	

	
niederbrennen brennt nieder, brannte nieder, ist niedergebrannt
	

	
	

	
der Paradeplatz, "-e
	

	
die Radfahrt, -en
	

	
der Radfernweg, -e
	

	
die Radroute, -n
	

	
die Regionalkarte, -n
	

	
reißfest
	

	
richten (sich) (an + D.) (Der Bundesfreiwilligendienst richtet sich an Menschen, die sich beruflich orientieren möchten.)
	

	
	

	
	

	
	

	
die Ruine, -n
	

	
die Schlossbeleuchtung, -en
	

	
der Sonnenkönig, -e
	

	
die Truppe, -n
	

	
überarbeitet
	

	
die Überbrückung, -en
	

	
das UTM-Gitternetz, -e
	

	
weltberühmt
	

	
wetterfest
	

	
zauberhaft
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	5a
abstimmen (auf + A.) (Die Behandlung wird individuell auf Sie abgestimmt.)
	

	
	

	
die Akustikgitarre, -n
	

	
die Altersgruppe, -n
	

	
der A-Modus (Automatik-Modus), A-Modi
	

	
angehend (Er ist angehender Profimusiker.)
	

	
aufstrebend
	

	
das Ausbildungsjahr, -e
	

	
der AV-Modus, AV-Modi
	

	
das Bedürfnis, -se
	

	
die Behandlung, -en
	

	
der Behandlungsstil, -e
	

	
die Blendenvorwahl (Sg.)
	

	
blutig
	

	
die Burg, -en
	

	
die Burgherrlichkeit (Sg.)
	

	
die E-Gitarre, -n
	

	
der Einklang (Sg.), (Körper und Geist in Einklang bringen)
	

	
	

	
erlernen
	

	
der Fahrradkurs, -e
	

	
die Familienradtour, -en
	

	
der Fels, -en
	

	
das Festival, -s
	

	
die Flusslandschaft, -en
	

	
die Fröhlichkeit (Sg.)
	

	
der Geist, -er
	

	
das Gespür (Sg.)
	

	
der Gitarrenunterricht (Sg.)
	

	
der Grundlagenkurs, -e
	

	
hochwertig
	

	
das Hotelschiff, -e
	

	
der Hügel, –
	

	
imponierend
	

	
in Einklang bringen bringt in Einklang, brachte in Einklang, hat in Einklang gebracht (Körper und Geist in Einklang bringen)
	

	
	

	
	

	
der Jahreskalender, –
	

	
die Jazzinitiative, -n
	

	
die Jazzspiele (Pl.)
	

	
der Jungstar, -s
	

	
die Kosmetikbehandlung, -en
	

	
die Kreuzfahrt, -en
	

	
künstlerisch
	

	
die Lehrkraft, "-e
	

	
locken (In Rüdesheim lockt mittelalterliche Burgherrlichkeit.)
	

	
	

	
die Massage, -n
	

	
die Mischung, -en
	

	
mittelalterlich
	

	
die Morgenröte (Sg.)
	

	
musikkulturell
	

	
die Naturkosmetik (Sg.)
	

	
der Praxisunterricht (Sg.)
	

	
die Priorität, -en
	

	
der Profimusiker, –
	

	
die Radreise, -n
	

	
sanft
	

	
säumen
	

	
die Seele, -n
	

	
spielerisch
	

	
stehen (für + A.) steht, stand, hat gestanden (Die Festspiele stehen für „Neues Wagen“ und „Altes wiederentdecken“.)
	

	
	

	
	

	
die Theorie, -n
	

	
der TV-Modus, TV-Modi
	

	
das Unterrichtsangebot, -e
	

	
der Veranstaltungskalender, –
	

	
verordnen
	

	
vielbesungen
	

	
der Vollautomatik-Modus, Vollautomatik-Modi
	

	
wagen
	

	
der Weinberg, -e
	

	
wiederentdecken
	

	
das Wohlgefühl,-e
	

	
die Zeitvorwahl (Sg.)
	

	
zugeben gibt zu, gab zu, hat zugegeben
	

	
	

	 Testtraining B
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	1
der Fahrstreifen, –
	

	
heraushören (Details heraushören)
	

	
die Radiomeldung, -en
	

	
die Spur, -en (Sie fahren auf einer Spur hintereinander.)
	

	
	

	
das Starterpaket, -e
	

	
das Synonym, -e
	

	2
auswendig
	

	
der Autor, -en
	

	
einleiten
	

	
die Musikrichtung, -en
	

	
die Musikveranstaltung, -en
	

	
der Prüfungsteil, -e
	

	
das Sportereignis, Sportereignisse
	

	
unterbrechen unterbricht, unterbrach, hat unterbrochen
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	3
die Arbeitsstelle, -n
	

	
arbeitssuchend
	

	
die Beschäftigung, -en
	

	
die Beschäftigungsmöglichkeit, -en
	

	
geschickt (Sind Sie handwerklich geschickt?)
	

	
halbformal
	

	
der Handwerksbetrieb, -e
	

	
die Informationsveranstaltung, -en
	

	
keinerlei
	

	
die Migrantin, -nen
	

	
naheliegen liegt nahe, lag nahe, ist nahegelegen
	

	
	

	
der Ratgeber, –
	

	
die Rechtsvorschrift, -en
	

	
die Reiseverkehrskauffrau, -en
	

	
das Rundschreiben, –
	

	
zur Seite stehen steht zur Seite, stand zur Seite, ist zur Seite gestanden (Herr E. wird Ihnen bei Ihrer Bewerbung beratend zur Seite stehen.)
	

	
	

	
	

	
	

	
die Sprachreise, -n
	

	
das Stadteilzentrum, Stadtteilzentren
	

	
die Textsorte, -n
	

	
der Willkommenslotse, -n
	

	
zusammenbringen bringt zusammen, brachte zusammen, hat zusammengebracht.
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abweichend (von + D.) (Abweichend von der bisherigen Regelung bleibt das Geschäft im Sommer geöffnet.)
	

	
	

	
	

	
im Auftrag (+ G.)
	

	
die Auftragslage, -n
	

	
ausliegen liegt aus, lag aus, ist ausgelegen (Die Listen lagen in den Abteilungen aus.)
	

	
	

	
der/die Beschäftigte, -n
	

	
die Betriebszugehörigkeit, -en
	

	
das Bewerbungstraining, -s
	

	
der Brückentag, -e
	

	
durchgehend
	

	
der Handwerksberuf, -e
	

	
der Jahresbeginn (Sg.)
	

	
die Lohnerhöhung, -en
	

	
die Lohnregelung, -en
	

	
das Monatsentgelt, -e
	

	
die Pauschale, -n
	

	
der Rundbrief, -e
	

	
die Schließung, -en
	

	
die Urlaubsregelung, -en
	

	
der Urlaubstermin, -e
	

	
das Weihnachtsgeld, -er
	

	
der Weihnachtstag, -e
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	4
die Antwort-E-Mail, -s
	

	
ausführlich
	

	
die Benutzeroberfläche, -n
	

	
dienstlich
	

	
die Dienstreise, -n
	

	
der E-Mail-Standard, -s
	

	
innerbetrieblich
	

	
die Kundendatenbank, -en
	

	
das Präsentationsprogramm, -e
	

	
der Terminvorschlag, "-e
	

	
in Vertretung (Da Frau X in Urlaub ist, antworte ich in Vertretung.)
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